
Veranstalter
MPA NRW

Termin
17.05.2011

Tagungsort
MPA NRW, Dortmund-Aplerbeck

Teilnahmegebühr
200,- € je Teilnehmer

Die Gebühren verstehen sich zzgl. MwSt.
(inkl. Tagungsunterlagen, Teilnahmebescheinigung, 
Getränke und Mittagessen)

Anmeldung
Per Anmeldekarte, Fax oder E-Mail bis zum 09.05.2011

Um eine intensive Diskussion zu ermöglichen, ist die 
Zahl der Teilnehmer begrenzt.
Die Reservierung erfolgt nach Eingang der Anmeldungen.

Rücktritt
Ein Rücktritt ist bis zum 09.05.2011 möglich, danach 
wird die volle Teilnahmegebühr erhoben.
Ein Ersatz-Teilnehmer kann jederzeit benannt werden.

Haftung
Bei Absage der Veranstaltung aus unvorhergesehenen 
Gründen werden die angemeldeten Teilnehmer sofort 
benachrichtigt und bereits gezahlte Teilnahmegebühren 
zurückerstattet.
Die Haftung beschränkt sich nur auf die Teilnahmegebühr.

Weiterbildung
Dieses Forum ist eine Ausbildungsmaßnahme im Rahmen 
der DIN EN ISO 9001, Kapitel 6.2 Management, Ressourcen 
und behandelt Aspekte der DIN EN ISO/IEC 17025.

Ihre Ansprechpartner:

MPA NRW, Marsbruchstraße 186, 44287 Dortmund

www.mpanrw.de
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d MPA NRW - Forum
„ B e t o n s t a h l “

Die neue DIN 488:2009 und 2010

Organisation:

Dipl.-Ök. Martina Fahnemann
Tel.: +49 (0)2 31 / 45 02 - 294
Fax: +49 (0)2 31 / 45 02 - 225

E-Mail: fahnemann@mpanrw.de

Dez. 21 - Bereich „Betonstahl“

Dipl.-Ing. Dieter Gödecker
Dipl.-Ing. Jörg Becker

Tel.: +49 (0)2 31 / 45 02 - 467
Fax: +49 (0)2 31 / 45 02 - 545

E-Mail: becker@mpanrw.de

Einladung

17. Mai 2011 in Dortmund
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17.05.2011 
Die neue DIN 488:2009 und 2010

10.00 Uhr Begrüßung der Teilnehmer und 
 Vorstellung des MPA NRW
 Dipl.-Ing. Dieter Gödecker, MPA NRW

10.15 Uhr DIN 488, Teil 1 bis Teil 6
 - Betonstahlsorten und -produkte
 - Fremdüberwachung
 Dipl.-Ing. Jörg Becker, MPA NRW

11.15 Uhr Pause

11.30 Uhr DIN 488, Teil 6
 - werkseigene Produktionskontrolle
 - Bewertung der Prüfergebnisse
 Dipl.-Ing. Ulrich Tenbusch, MPA NRW

12.30 Uhr Mittagessen

13.30 Uhr DIN EN ISO 15630, Teil 1 und Teil 2
 - Prüfungen / Überblick
 - Zugversuch mit Fehlerbetrachtung 
  und Messunsicherheit
 Dipl.-Ing. Susanne Hönig, MPA NRW

14.30 Uhr Abschlussdiskussion

15.00 Uhr Besichtigung des mechanisch-techno-
 logischen Prüflabors des MPA NRW
 - Metallische Werkstoffe und 
  metallische Bauprodukte

16.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Zielgruppe
Mitarbeiter und Leiter der Labore, QM - Beauftragte
und Verantwortliche der werkseigenen Produktions-
kontrolle
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MPA NRW-Forum „Betonstahl“

- Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen -

Das MPA NRW ist anerkannte Prüf-, Überwachungs- 
und Zertifizierungsstelle und bietet alle bauaufsichtlich
vorgeschriebenen Zulassungs- und Überwachungs-
prüfungen sowie Übereinstimmungsnachweise nach 
der Bauregelliste für Bauprodukte des Beton- und 
Stahlbetonbaus oder des Metallbaus. 

Unsere Beschäftigten sind in nationalen und inter-
nationalen Normungsgremien und verschiedenen 
Arbeitskreisen vertreten. 

Im Rahmen des Forums „Betonstahl“ möchten wir Ihnen 
die „neue“ DIN 488:2009 u. 2010 vorstellen.
In der Bauregelliste A Teil 1, Ausgabe 2010/2 wurde die 
neue DIN 488, Teile 1 bis 5, Ausgabe 2009-08 und Teil 6,
Ausgabe 2010-01 veröffentlicht. Damit ist diese Norm bau-
aufsichtlich verbindlich eingeführt worden.
Die neue DIN 488 korrespondiert als Stoffnorm für Beton-
stähle mit der Bemessungsnorm DIN 1045: 2008. Sie 
beinhaltet auch Anforderungen an Betonstahl in Ringen 
und Gitterträgern, die bisher allgemein bauaufsichtlich 
zugelassen wurden.
Insgesamt ergibt sich eine Anzahl von Änderungen für
Herstellung und Weiterverarbeitung gegenüber der 
bisherigen DIN 488, Teile 1 bis 7 aus 1984 und 1986.

Das Forum „Betonstahl“ bietet Ihnen einen Überblick 
über die wesentlichen Änderungen durch die neue 
Norm und deren Auswirkungen auf die werkseigene 
Produktionskontrolle sowie die Prüfung, Überwachung 
und Zertifizierung.


